
Im Zeichen der OKV-Newcomers 
CS/CD Schaffhausen mit OKV-Newcomersmeisterschaft:  
Auf dem Griesbach trugen die OKV-Newcomers ihre Meisterschaft aus. 
Nina Trapletti siegte dabei auf Lesanto bei den Dressurreitern. Bei den 
Springreitern der kleinen Tour errang Rahel Huwiler auf Kensington die 
Goldmedaille und in der grossen Tour Flurina Neuweiler auf Casanova. 

 
Nina Trapletti holt sich mit Lesanto die Goldmedaille bei den Dressurreitern. 

Claudia Uehlinger 

Die OKV-Newcomersmeisterschaft eröffneten die Dressurreiter. Die Reiterinnen konnten die 
Programme ihrem Ausbildungsstand entsprechend selbst wählen. Bereits in der Einlaufprüfung 
überzeugte Nina Trapletti auf Lesanto und wurde für das gerittene Programm L 11/40 mit 67,95 
Prozent belohnt. Im für die Meisterschaft zählenden Programm L 16/60 erhielt Trapletti für den 
Ritt 67,43 Prozentpunkte, was den Sieg bedeutete. Silber ging an Emily Weseloh mit Be Happy 
und Bronze an Laura-Jolie Finkeldei auf Sammy Deluxe. «Ich hatte etwas Angst, dass Lesanto 
im Aussengalopp umspringt, da ich im Moment intensiv an Galoppwechseln für die M-
Programme trainiere. Da reicht dann beim Aussengalopp eine Kleinigkeit und Lesanto springt 
um. Glücklicherweise war dies heute aber nicht der Fall», berichtete die glückliche Siegerin.  

Spannendes Stechen 

Bei der Meisterschaft der Springreiterinnen am Nachmittag blieb die Spannung sowohl in der 
kleinen wie auch in der grossen Tour bis zur jeweils letzten Reiterin. In der kleinen Tour starteten 
die OKV-Newcomers, welche im Besitz des Brevets sind oder die Lizenz 2023 erworben haben. 
In der grossen Tour nahmen die Reiterinnen mit Lizenz teil. Von den 17 gestarteten 
Teilnehmerinnen blieben deren elf im Normalparcours fehlerfrei und sattelten ihre Ponys und 
Pferde zu einem einmaligen Stechen. Dabei blieben wieder deren sechs Reiterpaare makellos. 
Vor allem die Wendungen auf die letzten beiden Hindernisse spielten bei der Zeit wohl das 



Zünglein an der Waage. Rahel Huwiler auf Kensington schaffte dabei die schnellsten und 
flüssigsten Wendungen vor Leila Ryffel auf Pearl Blue und Larissa Wieder mit Autumn’s Crystal. 
Besonders freute sich die 14-jährige Rahel Huwiler über den Sieg, weil sie letzte Woche noch 
krank war und nicht wusste, ob sie für den heutigen Tag genügend fit sein würde. In der grossen 
Tour waren nur gerade vier Reiterinnen am Start. Maila Wöcke auf Galina eröffnete die letzte 
Prüfung des Tages und musste zwei Abwürfe in Kauf nehmen. Lucinda Walter mit Day Dreamer 
konnte kein besseres Resultat ins Ziel retten, war jedoch etwas schneller als die vor ihr 
Gestartete. Pech hatte auch Katja Ulli auf Die Lisa und so richteten sich alle Augen auf Flurina 
Neuweiler, welche mit Casanova als Letzte den Parcours betrat. «In der Linie von Sprung acht 
auf neun dachte ich mir, dass ich jetzt konzentriert bleiben muss, einfach reiten, nicht 
verkrampfen und das Pferd nicht zu stark zurücknehmen. Dann könnte es mit dem Sieg 
klappen», kommentierte Flurina Neuwiler ihren fehlerfreien Ritt, der den Sieg in der grossen Tour 
bedeutete. 

 

Dressur und Springen gemeinsam 

Die OKV-Newcomersmeisterschaft bildete den Abschluss des Newcomersjahr 2022/2023. OKV-
Ressortchefin Dominique Suter fand es toll, dass die Meis-terschaft sowohl für die Dressur- als 
auch die Springreiter am gleichen Ort und Datum ausgetragen werden konnte. «Dies gibt einfach 
einen guten Zusammenhalt untereinander, wenn sich die Jugendlichen nicht nach Sparten 
getrennt treffen. Es wäre schön, wenn wir die Meisterschaft auch nächstes Jahr wiederum für 
Dressur und Springen an einem Ort und Datum austragen könnten. Je nach Infrastruktur könnte 
dies vielleicht sogar parallel ablaufen.» Interessierte Veranstalter wenden sich bitte an 
dominique.suter@okv.ch. Dass das Newcomersprogramm des OKV nach wie vor auf grosses 
Interesse stösst, zeigen die rund 50 Nennungen, die für das neue Kursjahr 2023/2024 
eingegangen sind. Etwa ein Viertel der Anmeldungen entfällt auf Dressurreiter. 

 

 
Die kleine Tour mit (v. l.) Leila Ryffel (Silber), Rahel Huwiler (Gold) und Larissa Wieder 

(Bronze) 



 
Das Podest der grossen Tour Springen  

mit (v. l.) Lucinda Walter (Silber), Flurina Neuweiler (Gold) und Maila Wöcke (Bronze) 
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